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D er Einsatz des k o m p ro m it t ie ren d en  M ate r ia ls  h a t  in  A bhäng igke it  von 
se iner  B eschaffenheit  u n d  d e r  Persönlichkeit  des K a n d id a te n  d if fe renz ie r t  zu 
erfo lgen durch  !

— die k o m p a k te  A n w e n d u n g  des k o m p ro m it t ie re n d e n  M ateria ls ,  u m  in  ih re r  
feindlichen E inste llung  v e rh ä r te ten  K a n d id a te n  d e n  E rn s t  d e r  Lage be­
w u ß t  zu m achen,

— die ausgew ählte ,  te ilweise  A nw en d u n g  des k o m p ro m it t ie re n d e n  Materials, 
u m  dam it  Im pu lse  zur  se lbständigen  S te l lu n g n a h m e  d e r  K a n d id a te n  zu 
geben,

— den  Verzicht a u f  d en  d irek ten  Einsatz des k o m p ro m it t ie re n d e n  M aterials ,  
dessen V orh an d en se in  die K an d id a ten  v e rm u ten ,  u m  dam it  die B ere i t­
schaft zu r  Z u sam m en arb e i t ,  v e rb u n d en  m it  pos i t iven  H a l tu n g en  zu den 
opera tiven  M ita rb e i te rn  zu entwickeln.

Vorschläge zur  W e rb u n g  m it  Hilfe k o m p ro m it t ie re n d e r  M ate r ia l ien  bed ü rfen  
der B estä tigung  durch  die L e ite r  der HA/selbst. A b te i lu n g en  und  BV/V bzw. 
deren S te l lvertre ter .

Entsprechend den E rfo rde rn issen  ha t  eine A b s t im m u n g  m it  der  zus tänd igen  
Diensteinheit  d e r  L inie IX zu erfolgen. Die u n m it te lb a re  V o rbere i tung  und  
D urch füh rung  d iese r  W erb u n g en  sind durch  die  L e ite r  d e r  A bte ilungen , KD/OD, 
deren S te l lve r tre te r  bzw. m it t le re  le itende K a d e r  d ire k t  anzule iten .

G rundsätzliche A n fo rd e ru n g e n  an  das W erbungsgesp räch  sind

— eine zielstrebige, offensive und  überzeugende, au f  d ie  In d iv idua li tä t  der 
K and ida ten  ausger ich te te  A rgum en ta t ion ,

— volle K la rhe it  ü b e r  die F o rd e ru n g en  u n d  E rw a r tu n g e n ,  die an  die K an d i­
da ten  gestellt w e rd e n  können , und  ü b e r  die Folgen, d ie  m it  ih re r  Entschei­
dung  v e rb u n d en  sind,

— das d iffe renz ier te  A rbe iten  m it  dem  v o rh a n d e n e n  W issen  ü b e r  die K an d i­
daten ,

— sachliches und  v e r trau en b i ld en d es  R eag ieren  a u f  k r i t ische  P u n k te  im V er­
lau fe  des W erbungsgespräches,

— das b ew uß te  N u tzen  des Einflusses de r  Persön lichke it  d e r  M ita rb e i te r  und  
ihres V erha ltens  a u f  die K and ida ten ,

— die richtige W ahl d e r  ä u ß e re n  B ed ingungen  fü r  das  W erbungsgespräch , die 
sowohl die K o n sp ira t io n  de r  K a n d id a te n  g a ra n t ie re n  als auch ih re  Entschei­
dung  positiv bee in f lussen  m üssen.

Die V erpflich tung  d e r  neu en  IM ist in  w ü rd ig e r  Weise so d u rc h zu fü h ren ,  daß

— die V erb indlichkeit  d e r  g e tro ffenen  V ere in b a ru n g en  au sg ed rü ck t  w ird ,

— die prinzipiellen  F o rd e ru n g e n  an  das k ü n f t ig e  inoffiz ie lle  H an d e ln  u n d  die 
dam it  v e rb u n d e n e n  Pflich ten  in k o n z e n tr ie r te r  W eise b e w u ß t  gem ach t w e r ­
den,

— die IM zur  Ü b e rn a h m e  u n d  Realis ierung  d e r  e r s te n  A u f träg e  m otiv ie r t  
w erden .

B estandteile  der  V erpfl ich tung  sind d a rü b e r  h in a u s :

— die B elehrung  ü b e r  d ie  G eh e im h a l tu n g  u n te r  B ez u g n a h m e  au f  die E r fo rd e r ­
nisse der  s taa tl ichen  S icherheit  und  d e r  persön lichen  S icherhe it  d e r  IM u n d  
die strafrech tliche  u n d  politisch-moralische V e ra n tw o r t l ic h k e i t ;


